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Fettuntersuchung

Rolf Rottländer

Probe 1776

FO Lausanne-Vidy 1985, Grab 2

GC 6686 N'6676'T
Cholesterin positiv
Rohfettmenge 2, 56 mg

Die Zersetzung des Fetts ist nicht sehr weit
fortgeschritten, wie sich aus den geringen Anteilen an Laurin-
säure (C 12) und Myristinsäure (C 14) ergibt. Hauptbestandteil

ist Ölsäure (C18-1). Der Cholesteringehalt zeigt
Tierfett an, in dessen Bereich das Fett zu suchen ist. Der
geringe Anteil an Stearinsäure (C 18) schliesst den
Bereich der Wiederkäuerfette aus.

Es verbleiben drei Fettarten, zwischen denen
aufgrund der teilweisen Fettzersetzung schwer zu entscheiden

ist:
1) Geflügelfett
2) Pferdefett
3) Schweinefett, und zwar Hausschwein.

Alle diese Fette haben Ölsäure (C 18-1) als Hauptbestandteil

über 35%. Der sehr geringe Anteil Linolsäure
(C18-2) favorisiert Geflügelfett, denn er ist bei Pferd und
Schwein deutlich höher. Andererseits aber zersetzt sich
Linolsäure als Säure mit zwei Doppelbindungen leichter
als die übrigen Fettsäuren und darin liegt die eine Schwierigkeit.

Weiterhin liegt Palmitoleinsäure (C16-1) bei
Geflügelfett tief (um 5-7%), in der Probe deutlich höher,
aber gerade beim Abbau der Ölsäure tritt Palmitoleinsäure

auf, die von Natur aus beim Pferd höher als bei
Geflügel und Hausschwein liegt. Es ist also zwischen diesen

drei Fetten nicht mit Sicherheit zu entscheiden,
jedoch liegt die relativ höhere Wahrscheinlichkeit bei
einem Geflügelfett.
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Abb. 1. Analyseprobe Vidy 1776 und rezentes Geflügelfett: Vergleich der
Ölsäuren und ihrer Mengenanteile.

Wir haben noch den Extraktionsrückstand untersucht,
ohne allerdings in die Tiefe zu gehen. Nach mikroskopischem

Befund besteht der Rückstand, ca. 97% der

Gesamtmenge von 13,1 g, aus einem recht reinen Quarzsand:

Es sind sechsseitige Prismen zu sehen, die das

polarisierte Licht drehen. Sie ritzen Glas, sind also härter
als 6 nach der Mohs'sehen Skala. Feldspat würde das auch

tun, doch er kristallisiert anders (ist auch oft rötlich
gefärbt). Der Sand löst sich ohne Rückstand in Flusssäure

glatt auf.
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